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Pellets 3-110 kWStückholz 20-120 kW Schnitzel 25-200 kW

Heitzmann AG
6105 Schachen
T 041 499 61 61
www.heitzmann.ch

GROSSE Hausmesse

Sa, 9. Mai 2009, 9 –17 Uhr

Ersetzen Sie Ihre Oel-/
Gasheizung durch eine
Holzheizung.
Der Kanton Luzern belohnt
Sie mit über Fr. 10’000.–!

Unser Sortiment ist komplett!

Hotel-Handelsschule hotelleriesuisse ı Tourismus-Handelsschule HGT, bilinguale
Lehrgänge. Kaufmännische Berufsausbildung für Jugendliche und Erwachsene, die sich 

speziell für die Hotelbranche, das Gastgewerbe oder Tourismus interessieren.

Minerva, Murbacherstrasse 1, 6003 Luzern

Tel. 041 211 21 21, luzern@minervaschulen.ch

Aarau  Baden  Bern  Burgdorf  Luzern  Zürich

www.minervaschulen.ch

Montag, 11. Mai, 18.30 Uhr 
im Hotel Continental-Park, Murbacherstrasse 4, Luzern (Anmeldung erwünscht)

025-528327

� Sprachkurse
� Englisch/Deutsch/Franz./Ital./Span.
� Free-System/Gruppen-/Einzelkurse

� Computerkurse SIZ/ECDL
� Anwender, Power-User, Supporter

� Handelsschule VSH
am � Abend  � Samstag � Montag

� Arzt-/Spitalsekretärin
� Chefarztsekretärin/Med. Praxisleiter
� Ernährungs-/Wellness-/Fitnesstrainer
� Gesundheitsberater/-masseur/in
am � Abend  � Samstag � Montag

Erfolg ist lernbar

Jetzt Kursbeginn!

INSELIQUAI 12 – LAKEFRONT-CENTER
DIREKT BEIM BAHNHOF

6005 LUZERN      PARKPLÄTZE IM HAUSEP
TEL. 041 227 01 01
www.benedict.ch 
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Am 28. Mai 

GROSS  -
AUFLAGE

Publicitas AG, Unterstadt 22
Postfach 688, 6210 Sursee

Telefon 041 921 30 91, Fax 041 921 42 81,
www.publicitas.ch
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SurseerWoche
beim Untertor
6210 Sursee
Telefon 041 921 85 21

SempacherWoche
Sempachstrasse 7
6203 Sempach Station
Telefon 041 467 19 19

Anzeigen

Es war ein Turnerabend mit Tränen
NEUENKIRCH 29. GENERALVERSAMMLUNG DER SCHLOCHTHÜÜLER

Am vergangenen Samstag, 2.
Mai 2009, fand bei der Aussen-
anlage der Turnhalle Tüüfewei-
her die 29. GV der Schlochthüü-
ler statt. Die GV stand unter dem
Motto «Turnerobig des Schlocht-
hüüler Turnvereins STV».
Durchtrainiert, fit und originell
erschienen die Mitglieder an
diesen etwas anderen Turner-
abend.

Um 18.30 Uhr eröffnete Oberturnerin
Nadine Dali die GV und begrüsste alle
anwesenden Mitglieder. Zusammen
mit Tambourmajor Pius Wicki hielt
sie Rückblick auf das vergangene Ver-
einsjahr und Beisitzer Beni Emmen-
egger informierte über die erfolgrei-
che Fasnachtseröffnung, Uslompete
und Hüülerbar. Kassierin Sibu Stei-
ner präsentierte danach den Kassabe-
richt.

Rekordverdächtiger Vollgashüüler
Beni Emmenegger analysierte den
Probenbesuch und ehrte die fleissigs -
ten Mitglieder mit dem wohlverdien-
ten und traditionellen Schnapsgläsli.
Eine Spezial-Ehrung gab es für Büezi
Brechbühler, welcher seit fünf Jahren
nur zwei Proben verpasst hat. Bei den
Ehrenmeldungen für den Vollgas-
Hüüler gab es einen Rekord, verpass-
ten doch ganze zehn Mitglieder weder
eine Probe noch einen Auftritt wäh-
rend der ganzen Vorfasnacht und Fas-
nacht! Weiter durfte den folgenden
Vereinsjubilaren gratuliert werden:
Nadine Dali, Fränzi Bühlmann, Beni
Emmenegger und Dave Stirnimann zu

ihrem 5-Jahres-Jubiläum und Judith
Miozzo-Dali zu ihrem 15-Jahres-Jubi-
läum. Unglaubliche 30 Jahre gehören
die Gründungsmitglieder Winu Em-
menegger und Harry Bucher dem Ver-
ein an. 
Die überreichte goldene und eingra-
vierte Hüülertrompete rührte die bei-

den Jubilaren zu Freudentränen, das
anschliessende Ständli der beiden
brachte den Turnerabend so richtig
zum Kochen.

Alle Erstälis bestanden
Leider mussten auch dieses Jahr eini-
ge Statuswechsel verzeichnet wer-

den. Von aktiv zu passiv wechseln
Büezi und Lotti Brechbühler Duss,
Connie und Jordy Ottiger, Jöggu We-
ber, Esthi Furrer, Armin Schürmann,
Iri Heini und Simona Bühlmann. Da-
für werden Michi und Yves Emmen-
egger, Ueli Meyer und Dani Bossard
nächstes Jahr wieder aktiv mitmachen
und Vizepräsident Dave Stirnimann
konnte bereits über viele Erstäli-An-
wärter informieren, welche im kom-
menden Vereinsjahr bei den Hüülern
mitwirken möchten.
Unter dem Traktandum Wahlen galt
es, über die Aufnahme jedes einzel-
nen Erstalis abzustimmen. 
Alle haben das Probejahr erfolgreich
bestanden und so wurden neu zu den
Hüülern aufgenommen: Adi Bühl-
mann, Sandro Emmenegger, Philipp
Gloggner, Andri Grossenbacher und
Adi Hodel. Kein Wechsel gab es im
jungen Vorstand, welcher an der letz-
ten GV für zwei Amtsjahre gewählt
wurde.
Abgerundet wurde die GV mit Infor-
mationen zu bevorstehenden Anläs-
sen, weiteren Danksagungen und Gra-
tulationen. Speziell erwähnt wurden
die Jubianlässe, mit welchen die Hüü-
ler an der nächsten Fasnacht ihr 30-
Jahr-Jubiläum feiern werden.

Neumitglieder stets willkommen
Neumitglieder für die kommende Fas-
nacht sind stets willkommen. Nähere
Infos erteilt Dave Stirnimann, Telefon
079 373 14 66,  oder du lernst uns an
den verschiedenen Anlässen unter
dem Jahr kennen. Weitere Infos unter
www.schlochthueueler.ch. PD

Viel Grund zur Freude an der Schlochthüüler-GV. FOTO ZVG

Albanische Migration
und Hintergründe
ERWACHSENENBILDUNG Nazmi
Kurtaj, Projektverantwortlicher Ju-
gend und Integration Caritas, zeigt
Hintergründe der albanischen Migrati-
on (deutschsprachig). Mittwoch, 20.
Mai, von 19.30 bis 21.30 Uhr im Zofj
am Vierherrenplatz 2 in Sursee. An-
meldung bis 11. Mai an Sekretariat EB,
Telefon 041 920 31 01. PD

Planungskredit 
abtraktandiert
NOTTWIL An der Gemeindever-
sammlung Nottwil haben am Montag
die 95 anwesenden Stimmberechtig-
ten der Laufenden Rechnung, der In-
vestitionsrechnung sowie der Bestan-
desrechnung zugestimmt. Als externe
Revisionsstelle wählte die Gemeinde-
versammlung für das Jahr 2009 die
Balmer Etienne AG. Abtraktandiert
haben die Stimmbürger auf Antrag der
FDP einen Planungskredit in der Höhe
von 45’000 Franken. Der Kredit sei zu
hoch, sagte die FDP. Behoben werden
sollen unter anderem in der Gemein-
deverwaltung die Mängel im Schalter-
und Eingangsbereichs, der nicht be-
hindertengerecht ist. Weil kurzfristig
festgestellt wurde, dass auch am Dach
des Zentrums Sagi Renovationsarbei-
ten nötig werden, kommt die Abtrak-
tandierung dem Gemeinderat nicht
ungelegen. Denn der Schaden macht
eine Neuberechnung des Kredits un-
umgänglich. Der Gemeinderat hofft,
einen Teil der Kosten über das Förder-
programm «Erneuerbare Energien»
abrechnen zu können. Das Gesamtpa-
ket soll nun im November vor die Ge-
meindeversammlung kommen. BE


